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Optimierung durch Mensch-Maschine-Diagramm.

Mit dem Modul IPAS-MMD erhält der Anwender die Möglichkeit,
gleichzeitige oder aufeinanderfolgende manuelle und technologische
Arbeitsvorgänge, zu optimieren und prozessorientiert grafisch
darzustellen.

Vorteile des Moduls IPAS-MMD

Übersichtliche grafische Darstellung, die z.B. als Diskussionsgrundlage bei
Teambesprechungen eingesetzt werden kann.
• Leicht bedienbares Werkzeug, um arbeitssystembedingte Unproduktivitäten zu

erkennen. Dazu gehören sowohl Stillstandszeiten von Maschinen als auch
systembedingte Arbeitsunterbrechungen von Personen.

• Unterstützung von Arbeitsorganisations- oder Investitionsentscheidungen, z.B. ob
durch Einsatz einer zusätzlichen Person eine Maschine stärker ausgelastet werden
kann oder ob durch Umrüsten einer Maschine ein Mitarbeiter Kapazität zum
Bedienen einer zweiten bekommt.

• Visualisierung von zyklisch identischen oder auch abweichenden Abläufen.
• Direkte Kopplung an IPASWIN MTM-Analysen, Arbeitsplanung und Taktplanung.
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Optimierung durch Mensch-Maschine-Diagramm.

Arbeitsvorgänge definieren     Beispiel: Ein Mitarbeiter bedient zwei Maschinen.

- Person / Maschine zuordnen

- Die Ausführungs-Bedingung des Arbeitsganges festlegen

- Verarbeitungsbedingungen der Arbeitsgänge festlegen

- Verarbeitungs-Methode für Arbeitsgang festlegen 

Mittels Click auf den Menüpunkt gelangen Sie zum gewünschten Kapitel. Mit                   links unten gelangen Sie stets zurück zum Inhalt.

Mit Hilfe des          Buttons gelangen Sie zum zugehörigen Beispiel mit IpasMobil.              jeweils rechts unten führt Sie wieder zurück.

Bedienung

- Taktplätze synchronisieren

- Person/Maschine Beschreiben und Farben ändern

Kombination aus Taktplan und Mensch-Maschine-Diagramm

Einstellungen

- Schicht- und Pausenzeiten definieren

Beispiel: Verpacken von Teilen aus Automat 

Beispiel: Ein Mitarbeiter bedient zwei Maschinen,  2 Artikel mit Mengen 
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Arbeitsvorgänge definieren.

Die Reihenfolge der Arbeitsgänge steht für den Ablauf des Prozesses, dadurch wird 
der Vorgänger-Arbeitsgang Person/Maschine automatisch festgelegt. 

Beispiel:            Ein Mitarbeiter bedient zwei Maschinen.

Ablauf:
• Teil in Maschine 1 einspannen 
• Maschine 1 starten 
• Wechsel zur 2 Meter entfernten Maschine 2 
• Fertiges Teil aus Maschine 2 entnehmen 
• Teil in Maschine 2 einspannen 
• Maschine 2 starten 
• Wechsel zurück zu Maschine 1 
• Fertiges Teil aus Maschine 1 entnehmen 
• Teil in Maschine 1 einspannen 
• usw. 



Seite 5
J.Mitterhauser GmbH

EDV-Systeme

I p a s - M M D                  Innovative Software zur Prozessoptimierung 

Person / Maschine zuordnen.

Jeder Vorgang muss einer Person und/oder einer Maschine zugeordnet werden.
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Verarbeitungs-Methode für Arbeitsgang festlegen.

Die Arbeitsgänge, die für die 
Ermittlung der Anzahl Zyklen 
entscheidend sind, müssen 
in dieser Spalte mit einem ‚z‘ 
gekennzeichnet werden. 
Dies ist nur erforderlich bei 
Zyklen-optimierung. 

Wenn Taktzeiten aus 
bestimmten Arbeits-
gängen berechnet 
werden soll, dann 
können Sie dies mit der 
Kennung ‚t‘ erreichen.

sM1 Synchronisieren 
mit Maschine 1
(Arbeitsgang der 
Maschine 1 muß
ausgeführt sein.) 
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Die Ausführungs-Bedingung des Arbeitsganges festlegen.

A  wird nur am Schichtbeginn ausgeführt
Z wird bei jedem Zyklus ausgeführt
E wird nur am Schichtende ausgeführt
F  wird nur in Wartezeiten ausgeführt
1-9   diese Arbeitsgänge haben einen eigenen Zyklus
-10 bei jedem 10 Teil wird dieser Arbeitsgang ausgeführt.

-5  Dieser Arbeitsgang
wird nur bei jedem 
5. Teil ausgeführt.

Farben für Vorgänge, die 
nicht bei jedem Zyklus 
ausgeführt werden. 
Mit Doppelklick erscheint 
ein Eingabedialog.
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Schicht- und Pausenzeiten definieren.

Hier legen Sie die Arbeitszeiten fest:

Beispiel:  8-9, 9.15-12, 12.30-16.45

Die Schichtzeit von 480 Minuten wird 
automatisch berechnet, die 
Pausenzeiten 9-9.15 und 12-12.30 wird 
abgezogen (45 Minuten)

Hier können Sie die 
Darstellung zoomen.

Hier können Sie einen Bereich der 
Schichtzeit-Darstellung festlegen.

Wenn ein Verteilzeit-Prozentsatz 
vorgegeben wird, dann werden 
für die Vorgänge der Mitarbeiter 
mit diesem Wert die Vorgabezeit 
berechnet..
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Verarbeitungsbedingungen der Arbeitsgänge festlegen, Füllarbeiten.

Ohne Füllarbeiten ergibt sich eine 
Gesamtauslastung von 75 %.

Dieser Vorgang wird nur bei 
jedem 5. Teil ausgeführt.

Die Person ist nur zu 50.3 % 
ausgelastet.

Mit Füllarbeiten ergibt sich eine 
Gesamtauslastung von 90 %.

Die Person ist nun zu 97.7 % 
ausgelastet.

Vorraussetzung ist, dass 
Füllarbeitsgänge vorhanden sind.
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Verarbeitungsbedingungen der Arbeitsgänge festlegen, Zyklen-Optimierung.

Die Gesamtauslastung
beträgt  75 %.

Maschine 1 und Maschine 2 
fertigen 84 Teile (Zyklen), obwohl 
Maschine 2 eine kürzere 
Fertigungszeit hat.
(Stillstand Maschine 2)

Die Gesamtauslastung
beträgt  79 %.

Maschine 1 fertigt 76 Teile,
Maschine 2 fertigt 107 Teile.
Wenn Maschine 2 früher fertig ist, 
spannt der Mitarbeiter das Teil
in Maschine 2 ein, bevor er zu 
Maschine 1 zurückkehrt.
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Verarbeitungsbedingungen der Arbeitsgänge festlegen, Pausenüberlappung.

Wenn die Person in die Pause 
geht, werden die Maschinen 
abgestellt, weil eine 
Überwachung während der 
Laufzeit erforderlich ist.

Wenn die Person in die Pause 
geht, laufen die Maschinen 
weiter, bis das Teil fertig ist.

Dadurch erhöhen sich die 
Nutzungszeiten der Maschinen.
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Verarbeitungsbedingungen der Arbeitsgänge festlegen, Zeitgrad.

Bei einem Zeitgrad von 100 % der 
Person können die Maschinen 84 
Teile fertigen.

Bei einem Zeitgrad von 120 % der 
Person können die Maschinen 86 
Teile fertigen.
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Person/Maschine Beschreiben und Farben ändern.

Beschreibung der Personen 
und Maschinen eingeben.

Mit Doppelklick erscheint ein 
Fenster zum ändern der Farben.
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Kombination aus Taktplan und Mensch-Maschine-Diagramm.

Arbeitsgänge 
für den 
Taktplan
definieren.

Angaben für Mensch-
Maschine-Diagramm 
hinzufügen.

Arbeitsgänge, die für den Takt nicht relevant sind, definieren Sie mit der 
Anzahl=0 (Feld PANZ), wenn MMD-Angaben vorhanden sind, wird 
automatisch die 0 durch 1 ersetzt und im MMD-Diagramm berechnet und 
angezeigt, ohne jede zusätzliche Angabe. 
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Kombination aus Taktplan und Mensch-Maschine-Diagramm.

Umschalten 
auf Anzeige 
der  Taktplätze

Grafische Austaktung 
aufrufen.

Arbeitsgänge mit Drag & Drop verschieben. 
Ergebnis der Auslastung wird sofort angezeigt.

Anzeige des 
Soll-Taktes.

Anzeige der 
Wertschöpfungs-
Gliederung.

Druck-Ausgabe 
starten.
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Kombination aus Taktplan und Mensch-Maschine-Diagramm.

Beim  Aufruf des Mensch-Maschine-Diagramms (MMD) können 
Sie wählen, ob nur ein einzelner Takt, oder alle Takte gleichzeitig 
angezeigt werden sollen
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Kombination aus Taktplan und Mensch-Maschine-Diagramm.

Arbeitsgänge, die für den Takt nicht relevant sind, definieren Sie mit der 
Anzahl=0 (Feld PANZ), wenn MMD-Angaben vorhanden sind, wird 
automatisch die 0 durch 1 ersetzt und im MMD-Diagramm berechnet und 
angezeigt, ohne jede zusätzliche Angabe. 
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Taktplätze synchronisieren.

Die Synchronisation erfolgt auf Taktplatz 3  mit der längsten Taktzeit.
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Taktplätze synchronisieren.

Die Soll-Taktzeit gilt nur für den Hauptzyklus
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Beispiel: Verpacken von Teilen aus Automat.

Bezugsmengen für Vorgänge
(0.01 =  1 mal / 100 Teile)

sM1 Synchronisieren mit Maschine 1
(Arbeitsgang der Maschine 1 muss 
ausgeführt sein.) 

Zyklen-Zuordnung
-100- bei jedem 1.Teil für 100 Teile
-100  nach jedem 100. Teil

Farben für Vorgänge, 
die nicht bei jedem 
Zyklus ausgeführt 
werden.
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Beispiel: Verpacken von Teilen aus Automat.

Schichtzeit von 6.00 – 14.00 Uhr.
(Schichtzeit beträgt 480 Minuten)
Es wurde keine Pause definiert, weil 
ein Springer während der Pause 
den Mitarbeiter ersetzt.

Zeit auf Basis ELG 
115 %  eingestellt.

Wenn ein Verteilzeit-Prozentsatz 
vorgegeben wird, dann werden die 
Vorgänge der Mitarbeiter mit 
diesem Wert zur Vorgabezeit 
berechnet.

Bezeichnung für 
Mitarbeiter und 
Maschine 
erfassen.

Farben definieren.
(Änderungsdialog 
mit Doppelklick 
öffnen.

Mensch-Maschine-Diagramm aufrufen.
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Beispiel: Verpacken von Teilen aus Automat.

Ergebnisanzeige Druck-Ausgabe starten.

Zoom-
Einstellung
.

Zeit-Ausschnitt definieren, 
um eine größere 
Darstellung zu erreichen.

Ausschnitt-Darstellung ein 
und ausschalten.
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Beispiel: Ein Mitarbeiter bedient zwei Maschinen,  2 Artikel mit Mengen-Angaben

Auftrag 1  15 Stück (n15) mit  
Arbeitsgängen aus Position 10

Auftrag 2  Menge bis Schichtende (n0)
mit  Arbeitsgängen aus Position  20

Farben für 
Auftrag 1
Pos 10

Farben für 
Auftrag 2
Pos 20
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Beispiel: Ein Mitarbeiter bedient zwei Maschinen,  2 Artikel mit Mengen-Angaben

Auftrag 1  15 Zyklen mit  
Arbeitsgängen aus Position 10
In den definierten Farben.

Gesamt-Menge 10 Stück (Zyklen) 
Auftrag 1  Menge 15 Stück
Auftrag 2  Menge 85 Stück (100-15)

Auftrags-
Wechsel

Auftrag 2  Zyklus 16 bis 100  mit  
Arbeitsgängen aus Position 20
In den definierten Farben.
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Einstellungen.

Felder für Anzeige-Info, 
wenn die Mouse sich über 
einen Vorgang bewegt.

Für die Darstellung der Grafik stehen viele Einstell-Parameter zur Verfügung.

Hier wird die Breite/Höhe 
für die Anzeige in der 
Grafik definiert.

Hier werden die Felder 
markiert, die  in der Grafik 
angezeigt werden sollen..
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J. Mitterhauser GmbH EDV-Systeme

Telefon: 0049 (0) 8234 95995 0
Fax: 0049 (0) 8234 95995 5

eMail: kontakt@mitterhauser.com

Im Internet: http://www.mitterhauser.com

J. Mitterhauser GmbH - Kontakt.
Vielen Dank für Ihr Interesse an unseren Software-Lösungen.


